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Manchmal sagen Menschen, die Uhr 
sei stehen geblieben, als jemand gestor-
ben sei, oder jemand Nahestehendes sei 
genau dann aus dem Schlaf aufge-
schreckt oder der Hund habe gewinselt. 
Ob es eine Art Wahrnehmung auf höhe-
rer Ebene gibt? Ob es Ereignisse gibt, die 
nicht durch physikalische Phänomene 
zu erklären sind? 
Oder ist alles nur Zufall und Dinge, die 
sich zeitgleich ereignen, wenn jemand 
stirbt, prägen sich nur stärker ein, weil 
die Wahrnehmung in diesem Moment 
intensiver ist als sonst?  
 
Wenn Menschen oder auch Tiere auf ein 
Ereignis wie das Sterben reagieren, ist 
das eine Sache. Aber wenn die Uhr ste-
hen bleibt, ist das eine ganz andere Sa-
che, die man doch eher physikalisch er-
klären kann. Jemand hat vergessen, sie 
aufzuziehen, oder die Batterie ist leer 
oder etwas in die Richtung. 
 
In der 2. Septemberwoche blieb die 
Kirchturmuhr in Stallikon für zwei Tage 
stehen. Es war auch jemand gestorben. 
Aber es waren auch Handwerker da, die 
sie stillgelegt hatten, um ein Teil zu er-
neuern. So gibt es verschiede Erklärun-
gen für gleichzeitige Ereignisse.  
 

Am 31. Oktober sind auch zwei Ereig-
nisse gleichzeitig. 
Den Jüngeren kommt zuerst Halloween 
in den Sinn. Ein Brauch, der auf eine alte 
Tradition zurückgeht, aber mit vielen 
neuen Elementen verwoben und ver-
mischt ist. Da geht es auch eher um Un-
erklärliches, auch um etwas schaurige 
Geschichten und viel Hokus Pokus. 
 
Den Älteren kommt am 31. Oktober eher 
der Reformationstag in den Sinn. Er er-
innert eher an ganz rationale Ereignisse. 
Solche z.B. wo man sich gegen den Ho-
kus Pokus des Ablasshandels ausspricht: 
Luther und seine 95 Thesen, die sich da-
gegen richten, dass man das Seelenheil 
mit Geld erkaufen könne. Und den 
schaurigen Geschichten, wo Menschen 
mit dem Teufel ringen, hält er die Macht 
der Gnade entgegen. Zugegeben, die 
Gnade ist auch nicht durch und durch 
eine rationale Sache, aber sie produziert 
weniger Neurosen als die Angst vor Teu-
fel und Höllenstrafen. 
Seit Luther und Zwingli steht der refor-
mierte Glaube eher für Nüchternheit. Da 

ringt man weniger mit dunklen Gestalten 
als vielmehr um die Bedeutung der Wor-
te der Schrift und traut sich sogar mit der 
Zeit, diese kritisch zu hinterfragen. 
 
Trotzdem sind wir Menschen nicht nur 
rationale Wesen. Wir brauchen auch Ge-
fühle, Bilder, Träume, Liebe und Zunei-
gung und viele Dinge, die über die Ratio-
nalität hinausgehen, solche, die wohl 
höher sind als alle Vernunft, aber nicht 
gegen alle Vernunft. 
Und wir haben immer auch eine gewisse 
Affinität für solche Geschichten von ste-
hengebliebenen Uhren und Bildern, die 
scheinbar grundlos von der Wand fal-
len. 
Und wenn ich es genau überlege, bleiben 
wir Menschen auch anfällig dafür, uns 
unser Seelenheil zu kaufen, und wir ken-
nen die Ängste, bei diesem Geschäft zu 
kurz zu kommen und den anderen zuse-
hen zu müssen wie nur sie über das 
neuste Smartphone streicheln oder über 
die neue Kücheneinrichtung. 
Dabei wüssten wir ja schon, dass das 
Seelenheil nicht allein davon abhängt. 
 
 

 Glaube,   Vernunft  und   Hokus   Pokus  

Ziitig
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 2. November 
10.00 Uhr Klosterkirche Kappel 

Bezirks-Gottesdienst 
zum Reformationstag 
Pfarrteam Knonaueramt 

 
 

Kollekte Reformationskollekte 
 
Sonntag, 9. November 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 
Kollekte Sterntaler 
 
Sonntag, 16. November 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 
 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 

Kollekte Wunderlampe 
 
 
Sonntag, 23. November 
Gedenkgottesdienste zu  
Ewigkeitssonntag  
 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 
 Pfr. Matthias Ruff 
Musik Harfe, Klangschale & 

Orgel 
Apéro 
 

10.00 Uhr Kirche Stallikon 
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik  Orgel & Cello 

Apéro 
 
Kollekte Verein Aurora  

 
Sonntag, 30. November 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Familien-Gottesdienst   
1. Advent mit Taufe 
Pfr. Otto Kuttler & Team 
Apéro 

 
Musik  Viktoryia Haveinovich 

 
Kollekte Stiftung Theodora 
 
 
 
 
 

   
 
Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienste 
30. November 
10.00 Uhr 
Kirche Stallikon 
 
Jugend-Gottesdienste 
9. November 
11.15 Uhr 
Kirche Stallikon 
16. November 
11.15 Uhr 
Kirche Wettswil 
 
Adventsgärtli 
Samstag, 29. November 
17.00 Uhr Kirche Wettswil 
 
Cafe Mama 
Freitag, 21. November 
9.00 Uhr -11.00 Uhr 
Saal Kirche Wettswil 
 
 

Die Sprache  
 

der Wahrheit  
 

ist einfach 
Euripides (480-407 v.Chr.) 

 
 
Verschiedenes 
 
Frauezmorge 
Freitag, 12. Dezember 
9.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Saal der Kirche Wettswil 
«Adventsmusik mit Michiko Tsuda» 
Anmeldung bis 8. Dezember   
 079 702 71 77 
oder c.haab @stawet.ch 
 
Stille und Tanz 
Montag, 10. & 24. November 
17.00 - 18.45 Uhr 
Kirche Wettswil 
Leitung: Rita Kaelin-Rota 
079 673 17 47 
rita.kaelin-rota@gmx.ch 
 

Kafiträff 
Mittwoch 26. November 
14.30 Uhr -16.30 Uhr 
Kirche Wettswil mit Christine Haab 
 
 

 

November

 
 
Schau doch mal rein 
Mittwoch, 12. November 
14.00 Uhr 
Wir besuchen die Theatervorführung 
in Bonstetten (S.4) 

Konzerte 
Sonntag 16. November  
16.00 Uhr Kirche Wettswil 
Mantra-Konzert 
zum Mitsingen 
 
Sonntag 7. Dezember 
16.00 Uhr 
Weihnachtskonzert  
Bo Katzman 
Eintritt frei/Kollekte 
A c h t u n g  
Nur mit  P l a t z r e s e r v a t i o n 

Licht und Stille 
Sonntag, 30. November 
17.00 -20.00 Uhr 
Kirche Stallikon 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voranzeige 
Kirchgemeindeversammlung  
Montag  15. Dezember 
20.00 Uhr Kirche Wettswil 
Alle Infos in der nächsten Ausgabe 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
Montag  
8.30 Uhr -11.30 Uhr   
(Homeoffice telefonisch und per Mail) 
Dienstag & Donnerstag 
Bürozeiten 
8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
& 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
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  Adventsfahrt nach Einsiedeln  

 Licht und Stille 
 
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten tags-
über ist die Kirche Stallikon in der Ad-
ventszeit jeweils an mehreren Abenden 
von 17.00 - 20.00 geöffnet. 
 
Daten: 
Sonntag, 30. November 
Freitag, 5. Dezember 
Freitag, 12. Dezember 
Freitag 19. Dezember 
 
 
Bei Kerzenlicht und Ruhe haben Sie die 
Möglichkeit, einen Moment inne zu hal-
ten, die Stille zu erleben und selber vor-
handene Kerzen anzuzünden. Wir freu-
en uns, wenn Sie die Gelegenheit nützen 
und für ein paar Augenblicke die Ruhe 
geniessen können. Auch Familien mit 
Kindern sind ganz herzlich willkommen. 
Wir wünschen Ihnen eine frohe Ad-
ventszeit. 

Gemeinsam über den gemütlichen Weihnachtsmarkt schlendern und sich über all die 
Dinge unterhalten, die man eigentlich gar nicht braucht und halt doch so schön sind, 
auch als Mitbringsel, um anderen damit eine Freude zu bereiten. Und vielleicht will 
man das prächtige Kloster Einsiedeln nicht nur von aussen bestaunen, sondern auch 
einen Moment in der barocken Klosterkirche der Benediktinerabtei aus dem Jahr 1735 
verweilen, um innezuhalten oder zu beten. 
 
Den Fahrplan für den Car finden Sie auf dem Plakat.  
Gegen 16.00 Uhr treffen sich dann alle zum Z`Vieri im Restaurant Tulipan direkt ge-
genüber vom Kloster. 
 
 

  Licht und Stille
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Kolibri ist   gestartet  
 
Seit September leitet Anna Ruff, welche auch als Katechetin bei uns 
tätig ist, den Kolibri in unserer Kirchgemeinde.  
Hinter dem Namen des schönen Vogels verbirgt sich eine bekannte 
Veranstaltung, die sich an die Kleinen in unserer Kirchgemeinde richtet 
(Kindergartenalter bis max. 2. Klasse). 
Themen des Kirchenjahres wie Advent, Weihnachten oder Ostern ste-
hen im Vordergrund und die Kinder können sich spielerisch und kind-
gerecht annähern. 
Die Kinder dürfen sich freuen auf viele spannende und kreative Nach-
mittage, die jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr stattfinden. 
 
Auch bei der Stalliker Wienacht, die am 14. Dezember aufgeführt 
wird, werden die Kolibrikinder mitwirken und die Szene gestalten, bei 
der die Engel den Hirten auf dem Feld die Geburt des Jesuskindes in 
Bethlehem verkünden. 
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 Kino in der Kirche  für Kleine & Grosse
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Vortrag &   Gespräch  
Die Friedenspädagogin Dr. Sumaya 
Farhat-Naser wird an jenem Montag-
abend nach Antworten suchen, wie es 
die Menschen in dieser schier ausweglo-
sen Situation in Palästina und Israel, in-
mitten einer katastrophalen Zerstörung 
der Häuser und der Infrastruktur, in der 
die Bewohner jeglicher Lebensgrundlage 
beraubt und vertrieben werden, schaffen 
bei so viel Gewalt, Angst und Perspek-
tivlosigkeit zu überleben. 
Sie wird uns ihre Antwort auf diese Fra-
ge vorstellen: «Perspektive und Hoff-
nung werden geschaffen nicht zuletzt 
durch Bildung von Frauen und Jugendli-
chen». 
Im abschliessenden Gespräch wird sie 
uns Einblick in die Lebenssituation, die 
Herausforderungen und Zukunftsaus-
sichten der Menschen in Palästina und 
Israel geben. 
 
Die mehrfach ausgezeichnete christliche 
Palästinenserin Sumaya Farhat-Naser 
setzt sich seit Jahrzehnten gewaltfrei 
und dialogisch für einen gewaltfreien 
und gerechten Frieden ein. 
Ihr wurde 1989 die Ehrendoktorwürde 
der Theologischen Fakultät der Univer-
sität Münster verliehen.  
 
 
 

Mantra- Konzert  
Drei Musiker spielen Lieder, die das 
Herz berühren. Ihre Eigenkompositio-
nen tragen die Frequenz des Friedens, 
der puren Freude und auch eine Tiefe, 
die uns erinnern lässt, wie getragen und 
geliebt wir vom Leben sind. 
 
Eva Luna singt Ihre Lieder vom Album 
MY SUN, jedes Lied ist wie ein Gebet 
und lädt ein, sich tief zu entspannen und 
durchzuatmen. 
 
Vera Anja bringt mit ihren Liedern fri-
schen Wind aus Südamerika, wo sie im-
mer wieder auf Reisen ist und sonnige 
Melodien der Lebensfreude sammelt. 
 
Sascha ist ein begnadetet Cellist. Wenn 
er spielt geht der Himmel auf. Er verzau-
bert den Raum mit Hingabe an die 
Schönheit und Poesie der Celloklänge. 
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 8.30-11.30  Homeoffice 

Di 8.30-11.30  & 13.30 -15.30 
Do 8.30-11.30 &  13.30-15.30 

 Anja Winiger 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle vier Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Weihnachtssingen mit Bo Katzman 
 
Ein wunderbarer Familien-Singnachmittag für alle 
 
Viele Jahre lang erfreute der Musiker und Sänger Bo Katzman und sein Gos-
pelchor die Schweiz mit seinen vorweihnachtlichen Tourneen. 
 
Am Sonntag, 7. Dezember tritt nun der Musiker mit einem speziellen Pro-
gramm und einen besonderen Chor in der Kirche Stallikon auf: Für diesen An-
lass befindet sich diesmal nämlich der Chor nicht hinter dem Sänger, sondern 
vor ihm: Das Publikum ist der Chor! 
Im Programm für dieses «Mitsing - Konzert» stehen bekannte winterliche und 
weihnachtliche Lieder und Gospelsongs, die vom Publikum zusammen mit Bo 
Katzman gesungen werden, als fröhliche Einstimmung in die kommenden 
Festtage. «Die Texte werden verteilt, die Melodien sind so bekannt, dass sie 
alle auswendig kennen und keine Noten und keine Vorbildung gebraucht wer-
den, nur die Freude am Singen», verspricht Bo Katzman. 
 
Das Ziel dieses Sing-Nachmittags ist es, dass die Besucherinnen und Besucher 
nach dem gemeinsamen Konzert glücklicher und entspannter nach Hause ge-
hen, als sie gekommen sind. 
Bitte beachten Sie: 
Nur möglich mit Platzreservierung. 
Kostenlose Platz-Karten sind erhältlich im Sekretariat der Kirchgemeinde Stal-
likon-Wettswil (je Dienstags und Donnerstags) 
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